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Aufgabe 2

Aufgabe 2
Überführen Sie das unten dargestellte Entity-Relationship-Diagramm in ein 
relationales Datenbankschema.
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Zuerst die Entity-Typen:

Fahrer

Pers-Nr

Name

Adresse

Geburtsdatum

Fahrer fahrer : ( Pers-NR, Name, Adresse, 
Geburtsdatum )

Tour

Tour-Nr

Entfernung

mehrtägig

Tour tour : ( Tour-Nr, Entfernung, mehrtägig)

LKW

Kennzeichen

Baujahr

Typ

LKW lkw : ( Kennzeichen, Baujahr, 
Typ )
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Teilstrecke

TS-Nr

Entfernung

Hinweis

Teilstrecke teilstrecke : ( TS-Nr, Entfernung, 
Hinweis)

Frachtauftrag

Auftrag-Nr

Datum

Gewicht

Frachtauftrag frachtauftrag : ( Auftrag_Nr, Datum, 
Gewicht)

Kunde

Kunden-Nr

Name

Anschrift

Kunde kunde : ( Kunden-Nr, Name, Anschrift ) 
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Verladeort

FirmenID

Straße

Ort

Hausnummer

PLZ

Verladeort verladeort : ( FirmenID, Strasse, 
Hausnummer, PLZ, Ort )

Weak Entity/Typ:

Frachtgut
Bezeichnung

Gefahrenklasse

Frachtgut frachtgut : ( Bezeichnung, Auftrag-Nr, 
Gefahrenklasse)

frachtgut.Auftrag-Nr ⊆⊆⊆⊆ frachtauftrag.Auftrag-Nr
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Tour Teilstreckebesteht aus

Tour-Nr

Entfernung

mehrtägig

TS-Nr

Entfernung

Hinweis

n1

Beziehungen mit Grad = 2

Teilstrecke teilstrecke : ( TS-Nr, Entfernung, Hinweis)

Teilstrecke teilstrecke : ( TS-Nr, Entfernung, Hinweis, 
Tour-Nr )

teilstrecke.Tour-Nr ⊆⊆⊆⊆ tour.Tour-Nr

Es entsteht wg. 1:n-Beziehung keine neue Relation. 
Fremdschlüssel wird im Relationsschema ergänzt, das dem 
Entity-Typ mit der mit n beschrifteten Kante entspricht.
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Teilstrecke

Verladeort

beginnt
endet

TS-Nr

Entfernung

Hinweis

FirmenID

Straße

Ort

Hausnummer

PLZ

1 1

n n

Teilstrecke teilstrecke : ( TS-Nr, Entfernung, 
Hinweis, Tour-Nr )

Teilstrecke teilstrecke : ( TS-Nr, Entfernung, 
Hinweis, Tour-Nr, beg_VO_FirmenID, 
beg_VO_PLZ, endet_VO_FirmenID, 
endet_VO_PLZ)

teilstrecke.{beg_VO_FirmenID, beg_VO_PLZ} 
⊆⊆⊆⊆ verladeort.{FirmenID, PLZ}

teilstrecke.{endet_VO_FirmenID,endet_VO_PLZ} 
⊆⊆⊆⊆ verladeort.{FirmenID, PLZ}
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Verladeort

FirmenID

Straße

Ort

Hausnummer

PLZ

Frachtauftrag

von

nachAuftrag-Nr

Datum

Gewicht

1

1

n

n

Kunde

Kunden-Nr

Name

Anschrift

vergibt n

1

Frachtauftrag frachtauftrag : ( Auftrag_Nr, Datum, Gewicht)

Frachtauftrag frachtauftrag : ( Auftrag_Nr, Datum, Gewicht, 
von_VO_FirmenID, von_VO_PLZ, nach_VO_FirmenID, 
nach_VO_PLZ, vergibt_Kunden-Nr )

frachtauftrag.{von_VO_FirmenID, von_VO_PLZ} ⊆⊆⊆⊆ verladeort.{FirmenID, PLZ}
frachtauftrag.{nach_VO_FirmenID, nach_VO_PLZ} ⊆⊆⊆⊆ verladeort.{FirmenID, PLZ}
frachtauftrag.vergibt_Kunden-Nr ⊆⊆⊆⊆ kunde.Kunden-Nr
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Tour

Tour-Nr

Entfernung

mehrtägig

Ruhezeiten

1führt durch

1

LKW

Kennzeichen

Baujahr

Typ

Fahrer
1

Pers-Nr

Name

Adresse

Geburtsdatum

Beziehungen mit Grad > 2

fuehrt_durch fuert_durch : ( Pers-Nr, Tour-Nr, Kennzeichen )

fuehrt_durch.Pers-Nr ⊆⊆⊆⊆ fahrer.Pers-Nr
fuehrt_durch.Tour-Nr ⊆⊆⊆⊆ tour.Tour-Nr
fuehrt_durch.Kennzeichen ⊆⊆⊆⊆ lkw.Kennzeichen
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Teilstrecke
LKW

Kennzeichen

Baujahr

Typ

TS-Nr

Entfernung

HinweisFrachtauftrag

erledigt

Auftrag-Nr

Datum

Gewicht

1

m

p

erledigt erledigt : ( Kennzeichen, TS-Nr, Auftrag-Nr )

erledigt.Kennzeichen ⊆⊆⊆⊆ lkw.Kennzeichen
erledigt.TS-Nr ⊆⊆⊆⊆ teilstrecke.TS-Nr
erledigt.Auftrag-Nr ⊆⊆⊆⊆ frachtauftrag.Auftrag-Nr
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1. fahrer: ( Pers-NR, Name, Adresse, Geburtsdatum )
2. tour: ( Tour-Nr, Entfernung, mehrtägig )
3. teilstrecke: ( TS-Nr, Entfernung, Hinweis, beg_VO_FirmenID, 

beg_VO_PLZ, endet_VO_FirmenID, 
endet_VO_PLZ, Tour-Nr )

4. lkw: ( Kennzeichen, Baujahr, Typ )
5. kunde: ( Kunden-Nr, Name, Anschrift ) 
6. frachtauftrag: ( Auftrag_Nr, Datum, Gewicht, 

von_VO_FirmenID, von_VO_PLZ, 
nach_VO_FirmenID, nach_VO_PLZ, 
vergibt_Kunden-Nr)

7. verladeort:   ( FirmenID, Strasse, Hausnummer, PLZ, Ort )
8. frachtgut: ( Bezeichnung, Auftrag-Nr, Gefahrenklasse)
9. erledigt: (TS-Nr, Auftrag-Nr , Kennzeichen)
10. fuert_durch: ( Pers-Nr, Tour-Nr, Kennzeichen )

Ergebnis-Relationen:
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a) - teilstrecke.{beg_VO_FirmenID, beg_VO_PLZ} 
⊆⊆⊆⊆ verladeort.{FirmenID, PLZ}

- teilstrecke.{endet_VO_FirmenID, endet_VO_PLZ} 
⊆⊆⊆⊆ verladeort.{FirmenID, PLZ}

- teilstrecke.Tour-Nr ⊆⊆⊆⊆ tour.Tour-Nr
b) - frachtauftrag.{von_VO_FirmenID, von_VO_PLZ} 

⊆⊆⊆⊆ verladeort.{FirmenID, PLZ}
- frachtauftrag.{nach_VO_FirmenID, nach_VO_PLZ} 

⊆⊆⊆⊆ verladeort.{FirmenID, PLZ}
- frachtauftrag.vergibt_Kunden-Nr ⊆⊆⊆⊆ kunde.Kunden-Nr
- frachtgut.Auftrag-Nr ⊆⊆⊆⊆ frachtauftrag.Auftrag-Nr

c) - erledigt.Kennzeichen ⊆⊆⊆⊆ lkw.Kennzeichen
- erledigt.TS-Nr ⊆⊆⊆⊆ teilstrecke.TS-Nr
- erledigt.Auftrag-Nr ⊆⊆⊆⊆ frachtauftrag.Auftrag-Nr

d) - fuehrt_durch.Pers-Nr ⊆⊆⊆⊆ fahrer.Pers-Nr
- fuehrt_durch.Tour-Nr ⊆⊆⊆⊆ tour.Tour-Nr
- fuehrt_durch.Kennzeichen ⊆⊆⊆⊆ lkw.Kennzeichen

Integritätsbedingungen


